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  MALI-HILFE, eine Hilfe, die ankommt ! 
                      

Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde der MALI-HILFE, 

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und man denkt darüber nach, 

was  sich so alles ereignet hat. Die Mali-Hilfe hatte ein gutes Jahr: 

 
Wir können zufrieden sein mit einem  erfolgreichen Hungermarsch, einer 
gelungenen Ausstellung im Kreishaus in Wittlich, einem phantastischen 

Benefizkonzert „Ein Lied für Afrika“ und nicht zuletzt wurden zahlreiche Projekte in Mali geplant, 
realisiert und ihrer Bestimmung übergeben. 
Außerdem hat sich die Situation in Mali verbessert, d.h. im Süden und Norden ist wieder 
weitgehend Ruhe eingetreten, abgesehen von der Region Kidal, wo nach wie vor Rebellen 
Anschläge verüben und Menschen töten. Wir wollen hoffen, dass es dem neuen Präsidenten 
Ibrahim Boubacar Keita - kurz IBK genannt - gelingt, mit dem neugewählten Parlament sowohl die 
Situation im Norden in den Griff zu bekommen als auch mit Unterstützung der Weltgemeinschaft 
die soziale und wirtschaftliche Situation in Mali grundlegend zu verbessern. 
 
WIR haben auch im Jahr 2013 darauf geachtet,  mit 

zahlreichen Projekten auf unserem Weg weiter zu gehen, 
nämlich die Lebensbedingungen der malischen Menschen zu 
verbessern.  
So wurden Schulen in Dougabougou, Bla, Bougouni, 
Dakoumana und Combre, sowie  die Maternité in Korokodio 
(Yéréré) eingeweiht.  
Bereits realisiert wurden in 2013 noch zwei Maternités in 
Massona und Tassona (gefördert mit Sondermitteln des BMZ)  
und eine Schule in Massiogo. Zwei weitere Schulen sind in der 
Bauphase und werden im Dezember/Januar fertig. 

 
Die verausgabten Mittel (November 2012 bis Ende 2013) belaufen sich auf etwa 330.000.- 
Euro. Für verschiedene Patenschaften wurden Spenden in Höhe von ca. 5.000.- Euro 
überwiesen. 
Auch für das Jahr 2014 ist schon geplant und das BMZ stellt Zuschüsse in Höhe von über 
200.000.- Euro zur Verfügung. 
Außerdem gibt Elan e.V. mit Unterstützung der Lottostiftung 5.000.- für die Ausstattung einer 
Maternité. 
 
Sehr wichtig war für unsere Arbeit auch meine Projektreise Anfang Dezember. Zahlreiche 
realisierte Projekte konnten besichtigt und neue geplante Projekte besprochen werden. Die 
Menschen in Mali freuen sich sehr über unsere Anteilnahme und unsere Besuche. 
 
Hier die Reise in einigen Stichpunkten: 
9 000 km Hin-und Rückflug – 2 900 km unterwegs im Land – Besuch von 16 Ortschaften – Einweihung eines 
Babyhauses (Maternité) und 5 neuer Schulen – Besichtigung der deutschen Sanitätskompanie in Koulikoro – 
Besuch einiger Patenschulen – Gespräche mit zahlreichen Ortsvertretern, Frauenorganisationen und 
politischen Vertretern – Gespräche in der deutschen Botschaft, beim ORTM (malisches Fernsehen) und der 
Primatur (Pressedirektion des Premierministers) – Unterkunft im Militärcamp Nioro du Sahel – 4 Tage 
intensiver Begleitschutz durch zwei Militärmannschaften entlang der Grenze Mali/Mauretanien –Grundstein-
legung für ein neues Babyhaus in Nioro. 
Erwähnt werden soll hier aber auch die unbeschreibliche Gastfreundschaft der malischen Menschen, die 
ehrliche Freundlichkeit und die damit verbundene Dankbarkeit für selbstverständliche und notwendige 
Verbesserungen in ihren Dörfern. Sie wissen, dass ihr Staat in der Vergangenheit viele Fahler gemacht hat 
und hoffen einfach für ihre junge Bevölkerung auf eine bessere Zukunft mit der Erfüllung und Umsetzung 
von Menschenrechten wie Recht auf Bildung, auf Gesundheit oder gar auf sauberes Wasser. 
 

Bilder von der Reise 2013 

https://fotos.web.de/ui/external/sBayFxsBTQ-Q4-0-0WUnzg26103 



 

Infoveranstaltungen, Lebensläufe und Projekttage gab es in verschiedenen Schulen unserer 
Region: u.a. GS Longkamp, GS Monzelfeld, GS Reinsfeld und Gusenburg, IGS Morbach, IGS Zell, 
Gymnasium in Bernkastel-Kues und Cusanus-Gymnasium in Wittlich. 
Zahlreiche Gruppen besuchten auch unser Mali-Haus in Longkamp. 
Das Mali-Netzwerk, bestehend aus deutschen Vereinen und Gruppen, die in Mali tätig sind, traf 
sich in diesem Jahr - organisiert von Mali-Hilfe e.V. - in Ingelheim. 
 
Auch dieses Jahr war das Spendenaufkommen wieder gut. Ich hoffe, dass wir auch im nächsten 
Jahr wieder Schulen und viele Menschen motivieren können, die Projekte der MALI-HILFE zu 
unterstützen. 

 

Termine  zum Vormerken: 

• Der  26. Hungermarsch findet am 16. März  2013 statt. Nähere Informationen demnächst 
unter www.hungermarsch.info 

• Die Generalversammlung ist vorgesehen für 11. April 2014 (Näheres in Kürze). 

• Für unser MALI-HAUS ist 2014 wieder einmal ein „Tag der offenen Tür“ geplant. 
Wenn Sie aber das Haus sonst besuchen wollen – einfach anrufen: 06531-6501 

 

Unsere Mitgliederzahl  beträgt zum Dezember  257, zuzüglich einiger Paten für Schulen oder 
Babystationen. Es ist schön, dass wir immer neue Mitglieder und Förderer bekommen, denn eine 
mittelfristige Planung ist so viel leichter aufzustellen.  

Vielleicht kennen Sie noch jemanden, den Sie „überreden“ können? Wir brauchen Ihre Mithilfe. 
Auch Kinder bzw. Jugendliche haben die Möglichkeit einer  günstigen Mitgliedschaft.  

Natürlich freuen wir uns auch jederzeit über kleine und große Spenden. 

Ein wichtiger Aspekt bei der Spendenbereitschaft sind mit Sicherheit auch die niedrigen 
Verwaltungskosten, die nach wie vor zwischen 2 – 3% liegen. Wichtig ist ebenfalls, dass wir immer 
wieder „zeigen“ können: „Mali-Hilfe ist eine Hilfe, die ankommt!“ 

Bankverbindungen: 
 

VR-BankHunsrück-Mosel  BLZ 570 698 06  Konto 151 239     IBAN: DE84 5706 9806 0200 1512 39 
BIC: GENODED1MBA 

SK Mittelmosel EMH  BLZ 587 512 30  Konto 100 307 40        IBAN: DE14 5875 1230 0010 0307 40 

BIC: MALADE51BKS 

 

Noch einige Anmerkungen  zum Schluss 

• Wenn Sie bis heute keine Info-Mails bekommen haben, senden Sie bitte Ihre Mail-Adresse 
an malihilfe@web.de . Es ist dann einfacher für uns, alle per E-Mail zu informieren. 
 

• GANZ WICHTIG bei Konto-Änderungen: Bitte sofort eine Mitteilung an Helmut Bauer,  
An der Harz 1, 54497 Morbach oder    bauergut@t-online.de . 

Durch falsche Buchungen haben wir immer erhebliche Kosten. 
 
Natürlich finden Sie zu allen Veranstaltungen, die während des Jahres stattfinden und zum Teil 
auch in diesem Rundbrief erwähnt werden, weitere Informationen, Bilder  oder Presseberichte auf 
unserer Homepage www.mali-hilfe.de  

 
Liebe Mitglieder und Freunde der MALI-HILFE, 
Ihnen und Ihren Familien möchte ich nun von ganzem Herzen schöne 
Weihnachtstage und Gottes Segen auf dem Weg durch ein friedliches und gutes 
Jahr 2014 wünschen. 

Herzliche Grüße 

Ihr Peter Brucker, 1.Vors. 


